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Dr. Katrin T homschke ist neue Sammlungsleiterin der 
Abteilung Kunst 18.—21. Jh., Ethnologie im Hessischen 
Landesmuseum Darmstadt 

Dr. Katrin Thomschke ist neue Sammlungsleiterin Kunst 18.—21. Jh., Ethnologie im Hessischen 
Landesmuseum Darmstadt. Sie folgt auf Dr. Gabriele Mackert, die im Januar 2025 die Leitung 
des Instituts für Kunst im öffentlichen Raum Steiermark und des Österreichischen 
Skulpturenparks übernommen hat. 

Direktor Dr. Martin Faass: »Mit Dr. Katrin Thomschke konnten wir eine erfahrene Kollegin 
gewinnen, die mit ihren exzellenten Kenntnissen in der Malerei und der Fotografie des 
zwanzigsten Jahrhunderts für neue Impulse im Hessischen Landesmuseum Darmstadt sorgen 
wird. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit ihr.« 

Dr. Katrin Thomschke: »Mit seiner enormen Bandbreite der Sammlungsbestände zur Kunst-, 
Kultur- und Naturgeschichte und der Zusammenführung vielfältiger Wissensbereiche ist das 
HLMD für mich eines der faszinierendsten Museen in der deutschen Museumslandschaft. Es ist 
mir eine große Freude, in diesem Haus die Betreuung für die hochkarätigen Sammlungen der 
Malerei und Skulptur 18. bis 21. Jahrhundert sowie der Ethnologie zu übernehmen. Ich freue 
mich sehr darauf, Fragestellungen unserer Zeit an die Kunstwerke und Werkkomplexe 
heranzutragen, um den Besucherinnen und Besuchern Zugriffsmöglichkeiten aus ihrem 
persönlichen Erleben anzubieten. Ganz besonders reizt mich dabei das Potenzial, auch epochen- 
und spartenübergreifend zu denken: Gerne möchte ich gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen der anderen Sammlungsbereiche Projekte entwickeln, in denen Themenfelder 
interdisziplinär kontextualisiert, neu entdeckt und weitergedacht werden. Es ist mir ein 
besonderes Anliegen, auf diese Weise die Sammlungs- und Forschungsarbeit in einem 
Universalmuseum erfahrbar werden zu lassen.« 

Katrin Thomschke absolvierte zunächst ein Studium der Klavierpädagogik. Im Anschluss daran 
studierte sie Kunstgeschichte, Musikwissenschaft sowie Katholische Theologie 
an der Goethe-Universität Frankfurt am Main. Im Rahmen ihres anschließenden 
Promotionsprojektes zur informellen Malerei der Nachkriegszeit erhielt Katrin Thomschke 
2014/15 ein einjähriges Forschungsstipendium am Deutschen Forum für Kunstgeschichte in 
Paris. 2021 wurde sie mit einer Arbeit zur informellen Malerei promoviert. 

Neben regelmäßigen Lehrtätigkeiten u. a. am Kunstgeschichtlichen Institut und dem Institut für 
Kunstp'ädagogik der Goethe-Universität Frankfurt am Main war sie als wissenschaftliche 
Mitarbeiterin in der Kunstsammlung der Deutschen Bundesbank tätig. Im Anschluss daran 
wechselte sie zur Kunststiftung DZ BANK, wo sie als Kuratorin die Ausstellungshalle betreute. 
Gemeinsam mit der künstlerischen Leitung konzipierte und organisierte sie regelmäßig 
Ausstellungen mit Arbeiten aus dem Sammlungsbestand der DZ BANK mit fotografischer 
Kunst von 1945 bis zur Gegenwart. 
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Bildunterschrift: Dr. Katrin Thomschke vor Egon Schiele Herbstbaum, 1909 
Foto: A.-S. Ebert, HLMD 

Pressekontakt: 
Yvonne Mielatz-Pohl 
Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Hessisches Landesmuseum Darmstadt 
Friedensplatz 1 
64283 Darmstadt 
T: +49 (6151) 3601 - 300 
E-Mail: gonne.mielatz—pohl@hlmdde 
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